
Postgebühr bar bezahlt
Amtliche Mitteilung

Die Dor{ euerung läuft!

Neu in der
,r'IIITTE-HATTE

Mit dem Jahr 1999 haben
sich auch für die HITTE-
HATTE einige Neuerun-
gen ergeben.
In einer eigens einberufe-
nen Redaktionssitzung
haben die Redakteure
über Wünsche und Ver-
besserungsvorschltige der
Bevölkerung di skutiert.
Hier nun die wichtigsten
Anderungen:
- um die lnformationen,
die von der Gemeinde
kommen, eindeutiger zu
kennzeichnen wird bei
diesen Artikeln zukünftig
das Tarrenzer WapDen zu
sehen sein.
- auf der letzten Seite der
H.H. wird zuki.inftig ein
Terminkalender mit den
Veranstaltungen und Er-
eignissen im nächsten
Monat zu sehen sein.
- ebenfalls aufder letzten
Seite finden Sie die Wo-
chenend- und Feiertags-
dienste der oraktischen
Arzte im Sanitätssprengel
Imst. (stau)
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Die Gemeinde Tarre,nz

zucht für die Sommersaison
1999

e I Hirten für die Schlie-
renalpe

o I Se,nner für die hintere
Tarrentonalpe

e I Hirren für die Schafal-
pe mit gleichzeitiger Be-
treuung der vorderen
Tarrentonalpe

Interessenten werden ge,beten

sich umgehend, jedoch späte-

stens Freitag, den 12. Feber
1999, 12.00 Uhr
im Gemeindeamt Turenz nt
melden. (iag)

HnUSHALTSPI-AN 1999
Zahlreiche große Vorhaben im neuen Jahr bedeuten ein Rekordbud-
get von über 50 Millionen Schilling.

Der Gemeinderat hat in
seiner Sitzung am 18.

Jtinner mit großer Mehr-
heit den Haushaltsplan für
das Jahr 1999 beschlos-
sen. Dieser sieht im or-
dentlichen Haushalt S

39.423.000,-- und im au-
ßerordentlichen Haushalt
S 12.700.000,-- an Ein-
nahmen und Ausgaben
vor. Damit erreicht das
diesjährige Budget die
Rekordsumme von S

52.123.000,--. Dies ist
auf die Fülle von Aufga-
ben, die auf die Gemein-
de zukommen und auf die

großen Vorhaben des
neuen Jahres zurückzu-
ftihren.

Einnahmenrück-
gange

Crund zur Besorgnis ist
jedoch, dass bei den eige-
nen Steuern ein Einnah-
menrückgang von über ei-
ner Million Schilling zu
verzeichnen ist. Dies wird
vor allem durch den
Rückgang der Getrtinke-
steuer und der Erschlie-
ßungskosten bewirkt.

Große Vorhaben

Neben den "großen Brok-
ken" wie Sanierung der
Volksschule, Erweiterung
Tarrentonalm, Erweite-
rung Musikprobelokal
usw. belasten auch viele,
oft nicht von der Gemein-
de beeinflussbare Ausga-
ben in Millionenhöhe für
diverse Verbtinde, Schu-
len etc. das Budget in gro-
ßem Ausmaß.

0ae)

':99.'Geburtstag

Die Gemeinde und das Re-
dakf,ionsteam wünschen Frau
Josefine Zoller in Dollinger-
Lager alles Gute zur ihrem
99. Geburtstag, den sie am
26. Jinner feierte.

Einnahmen
3rtragsanteile 15.789.00(

A.uftrahme Darlehen f. Musikpavillon 2.300.00(

funalb enützung sgebühren 2.190.00(

Kommunalsteuer i.900.00(

ietränkesteuer 1.500.00(

A.bgaben nach der Bauordnung r.429.00(

irundsteuer A+B 1.32s.00c

\4üllabfuhgebühren 890.00c

lagdpachterlöse 868.00C

Wasserbenützungsgebühren 670.00c

\,Iieteinahmen 600.00c

(indergarten - Zuschuss Land 570.00t

3ntschädigung Stadtgemeinde Imst f. Kraftwerk 540.00(

(analansctrlussgebühren s00.00(

Verkauf von Grundstücken 500.00(

lU-Almzuschuss 360.00(

Wasserleitungsfondsdarlehen 350.00(

Wasseransctrlussgebühren 200.00(

Kindergarten - Elternbeiträge 165.00(

F{olzverkauf 155.00(

Flundesteuer 42.00(

IMPRESSUM

Hpn /ruscrern, MEDEMM{ABER
TI\D VEru-EGER :

Gemeinde Tarrenz

R-EoAKttoN:
Jttrgen Kiechl (örg), Michael Krißmer

(mike), Herta Pechtl (irp), Srmone Tangl
(sudl), Stefan Auderer (stau), Roland
Flitr (mac), Beda Widmer (teda), Ri-
chard Fltir (richo), Peter Reich (rp),

Gunther Jariu (ag),
Hermine Gamper ftega), Mark:us Kropf

ANZEIGENANNAIS,E :

Gerneindeamt Tarrenz
Tel. 63352, F ax 633 52-'7 5

Redal:tionsschluss nächste Ausgabe :

Mittwoch
17. Februar

Die nächste Ausgabe erscheint am:

Mittwoch
24. Februar
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Der Benni hot scho wiedergwunna,

S gonz PlEtal lacht wia tMäzmunna.
I gbub, ia? wares argebracht,

daß ma öfters anpl an ,,Rabhstag" macht
?ersonalkosten 7.578.00(

Sanierung Volksschule 5.200.00(

Ankauf Grundstticke 2.400.00(

3rweiterung Musikpavillon 2.300.00(

kankenhausbeitrage 2.206.00(

iammelkanal und Kltiranlage Imst 2.185.00(

(indergarten (incl. Personal) 2,073.00(

-easingrate für Mehrzweckgebäude 2.030.00(

\{üllbeseitigung 2.017.00(

A.sphaltierungen 1.800.00c

3eiträige Verbandsschule Imst 1.618.00(

3rweiterung Tarrentonalm 1.600.00(

ichuldendienst f. diverse Darlehen t.075.

\eubau Waldwege 980.00c

Zuschuss Erschließungskosten 920 00c

Wasserleitung Bungerloch u. Hochbehiilter 900.00c

Laufender B etrieb Volksschule (incl. Personal) 893 00C

Landesumlage 800.00c

B ehindertenbeihilfebeitrag 690.00(

Itraßenbeleuchtung Q.{eubau u. lfd. Betrieb) 590.00(

Familienpfl egezuschuss u. Erziehungshilfe 527.00(

Abbruch Strasser Haus 500.00(

Raumordnungskonzept 400.00(

Vereinszuwendungen (ohne Betriebskosten f. Lokale etc.) 380.00(

Sozialhilfebeiträge 273.00(

Beitrag Rotes Kreuz 342.00(

Laufender Betieb Almen 256.00(

)orferneuerung 250.00(

3eitrag Musikschule lmst 244.00(

3eitrag Dorfbuch 200.00(

finderspielplatz r00.00(
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lmrcen4_
Buch des Monats:

CALLING

Autor:

Michael Köhlmeier

Inhalt:

Eine Frau erhtilt einen an-
onynen Anruf: Der Anrufer
aber behauptet, in einer Te-
lephonzelle zu sein und ih-
ren Exmann Harry in seiner
Gewalt zu haben. Offenbar
bedroht er ihn mit einer Pi-
stole; die Frau vermeint
auch Harrys Schreie zu hö-
ren, wenn der Unbekannte
ihn brutal schltigt. Doch was
kann sie tull um Harrys Le-
ben zu retten? Was will der
Arnufer von ihr? Es scheint
ihm ein sadistisches Ver-
gnügen zu bereiten, sie im
unklaren zu lassen. Er be-
schimpft sie wüst und lobt
sie gleich darauf für ihre
Tapferkeit. Er tut, als gelte
es ein Unglück gemeinsam
durchzustehen, und
schwelgt gleichzeitig im
Gefühl der absoluten
Macht. Die Frau überlegt
fieberhaft, wie sie die Poli-
zei benachrichtigen könnte,
ohne dass ihr Peiniger es
merkt. Gelingt es ilr, den
Anruf unaufltillig auf das
Schnurlostelefon umzule-
gen, um mobiler zu sein?
Kann sie so einen Nachbarn
verständigen? Sie verftingt
sich in dem Netz aus Angst,
Hoffnung, Enttäuschung
und Spekulation, das dieser
Mann auslegt, und versinkt
immer mehr in der Ausweg-
losigkeit ihrer Situation.
Ein Meisterwerk von Mi-
chael Köhlmeier, das auf ei-
ner wahren Geschichte be-
ruht.

Dievom Iusitut für Hy-
gienr der Univeßitrit Ims-
bnrc.k am 24.9.1998 durch-
geführten, Wass€r€ntnah-
me,n anrs': den Tarrmzer

yassqplagen :wie Quell-
fassr;ngen und Hoclrbehäl-
t€rn ein sehr g4er Zusfmd
becheinigr, Hier zeigt sich
dass :die hoheir :Ausgaben
fih die Eüalaug der Trink-
wassersichedrcit gerechtrer-
tigt sind. (iag)

Frauenkränzchen
der Bäuerinnen

Tarrenz

am Freitag, dem 29.
Jänner 1999
um 20 Uhr
im Gasthof Sonne

für Unterhaltung sorgt
der Alleinunterhalter
Hubert

Masken sind sehr er-
wünscht.

Große Tombola

Eintritr ÖS 40,-

Männereinlass ab 23 tlhr'Wirbelsäulen-
gymnastik

Am 19. Februar beginnt
der nächste Wirbel-
säulengymnastikkurs.
Kosten:OS 500,-
Anmeldung bitte bei Su-
sanne Hild (Tel. 66159)

ff erfa+hing

Die Bibliothek Tarrenz
veranstaltet anr

Samstag, dem
13. Februar

von 14 bis 17 Uhr

im Mehrzweckgebäude
einen Kinderfasching.
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Man kann weit wegfahreq
undmit dem Auto dahinra-

sen - und sich dabei erho-

len???

Oder noch weiter wegfliegen
lm dsrnHierund leffi,m
entfliehe,n.

Beide Male verliert man den

Boden unter den Füßen!l!
Wie wohl tut doch das Ge-
heq das Wandern durch
Wald und Tal aufBergiund
Höh"

Zu jeder Jahreszeit hat die
Natur die schönsten Überra-
schungen für uns vorbereitet!

So viele Wege und Stpige .

gibt es gat:an unserer Näihe!

Manche sind wohl schon

recht alt sind (vielleicht) von
:

den Römern angelegt wor-
den, oder noch früher.
Im Laufe der Jahrhunderte

wurden sie ruinier! wieder
erneuert, erhalterU so auch

ietzt

Fleißige Männer, ihnen ge-

bührt Lob und Danh haben

sie mit großer Mühe und viel
Geschick so gut (her) gerich-

tet, dass es eine Freude ist
sie zu begehen.

Das Dorf gehtneue Wege.

Welch ein Glticlq wenn auch

unsere Lrbenswege sich er-
neuern!

Agnes u. Josef Gapp,

Tartenz, Bungerloch

Schützengilde : Halbzeit bei

4
4

Marurschaften in derl,6ysy7sy, Siegliied Pao-
höchsten Bezirksklassellazzi, Eduard pikt :und
(Gruppe A). Tarrenz liErich Vögele konnte in
belegte den 5., Tarrerzlder Luftpistolen-Liga
2 den 8. Rang. lCruppe B den 4. Rang
Die "Aushängeschilder" 

i eneichen.
lTolfgang Tiefenbrun-lDiese Mannschaft hat

(383,57) be-

ner (Schnitt 384,43 lihr potential jedoch
Ringe) und Herbert Tie-lnoch nicht zw Ginze

B ezirks rundenwettkämp fen
Die Hinrunde der 

1

Mannschafts-i
Meisterschaft der I

Sportschützen des Be-
zirkes Imst wurde ab-
geschlossen.
Die Schützengilde
kann eine erfolgrei-
che Bilanz ziehen.

Luftgewehr:
Tarrenz nimmt mit
Mannschaften zu je
Schützen teil. Au

legten in der inoffiziel-
len Einzelwerhrng bei
den Herren den hervor-

Grund der großen Dich- ]Oie Uestehensmäßig
te an guten Schützen]noch junge pistolen-
stellt Tarrenz zlveil lmarurschaft mit Albert

ragenden 5. bzvt. 7.
Rang. Mit Edtuin Kall
(371,40) stellte man den
besten Junior des Bezir-
kes.

Sehr erfolgreich waren
die übrigen beiden
Marurschaften.
Sowohl Tarrenz 3 (in
der Gruppe C) als auch
Tarrenz 4 (Gruppe D)
konnten jeweils den 1.

Rang erreichen.

Luftnistole:

ausgeschöpft, w6 für
die Zukunft noch eini-
ges erhoffen lässt.
(mac)

Drucker (Einsteiger): Canon
Bubble Jet lOe günstig abzu-
geben! Jürgen Kiechl
(Ie1.68188)

Gesucht wird ein Kindermäd-
chen für 1-2 Stunden 34 Tage
in der Woche. (fe1.63695)

Die Bibliothek Tarrenz sucht
GUT ERHALTENE Bücher
(auch Taschenbücher) in eng-
lischer Sprache.

32 Jahre
Schülertransport

Nach 32 Jaluen Kindergar-
tenkinder- und Schülertrans-
port hat Herr Horst Agerer mit
Ende 1998 aufgehört. Die Ge-
rneinde Tarrenz dankt ihm flir
diese lange Zeit problernlosen
Transportes gar:zer Generatio-
nen von Tarrenzer Kindem
und wtinscht ihm alles Gute
für den verdienten Ruhestand.

0ae)

Mitmachen lohnt sich !

Beim Gewinnspiel der Raiffeisen-Bausparkasse
wurde heuer auch ein Tarrenzer gezogen. Raika-
Chef Max Berghammer bei der Übergabe der
Atomic-Rennski an Karlheinz Egger.

(Foto: stau)

Den Taßerrfi Befrieb€n
ein vergelt's Goü für die Tom-
bolapreise, den Fa- BODY &
SOUL - der FanL Lac*ner -
ein besonderes Dankeschön
für das Eleknomagnedeld-
bett!!

Ein weiterer Dank den un-
terstülzenden Vereinen ftir Es-
sen auf Rädem!!

Verleih Pflegebehelfe,
elektr. Betterq Rollst'rihle
Nachbarschaftshilfe, Alten-
pflege Essen aüf Rädern: Aus-
kunft bei Eva Keplingo, Tel.
6t32t
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toblied
Kluge Leute aus aller Welt ha-

lben ,ror kurzem eine Liste von
100 Wörtern zusarnmenge-

stellt, welche für dieses Jahr-

hundert bedeutend bzw. prä-
gend waren. Dabei habe ich je-
doch ein Wort schmerzlichst
vermisst. Das Wort "Ding".
Sein Nutzen ist wohl unum-
stritten, Gerade heutzutage, wo

jalles schnell gehen muss. Wo-

I zu lange nachdenken über die

lg"nuu. Bezeichnung eines

lVorgung"r, einer Sache?

i"Diog" ist die Lösung! Und
jdas Geniale daran - obwohl

l"Ding" ein Universalbegriff
iist, 

'für 
alles einsetzbar, scheint

I der Gesprächspartner genau an

]'wissen, was gemeint ist. Nur in
jden seltensten F2illen wird
jnachgefragq was denn nun

l"Diog" eigentlich genau sei.

Es sei denn. man trifft einen

Pedanten übelster Sorte.

tDu findest, ich überfieibe,
wenn ich diesem Wörtchen so

viel Bedeutung beimesse?

Keineswegs! Du brauchst nur
ein paar Tage offenen Ohres
durch die Welt zu gehen und
w"irst staunen, wie oft dir dies
unscheinbare Wort begegnet.

Danke "Ding", dass du wrs
viel unnötige Hirnleistung spa-

ren hilfst. Denn allzu häufiger
Gebrauch schadet ja bekannt-
lich jeder Sache. Und wer will
das schon? (mac)

'.;i'-,' Alles,vorbei!
Alles isch far,
V"L;holo, W eihnacht und Siluester,

und der Warchtig steaht wieder oor der 
(Tür!

A b;ßle ncirrisch sei se uor der Iür,
ja der Fasching sclleicht sig ei,

Washerade, F aschingslauf ,

und darzwtsche Ausuerhauf !

W artys, \3all und Frauenkränzchen,

da und dat wagst ou a Tcirwchen!

ßei der Jugend Sport mit Etrc$ uerbunden,

gewinne oder uerliere,

alles mua$ ma ausfirobierc!

Ja und dia $rippe schleicht sig ou nou ei,

und der lee dampft in dar Schale drei!

Spritee gabe, Fille schluclce ,

uielleicht la$t sig dt;t das Krankheitle uerdruche!

S'T?entelebe wn es isch schia,

doch auch dort mit Stre$ uerbunden,

wann ist Foutu - uielleicht mit hundert?

llennine $amper


